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Sportliche Zwischennutzung des Olympia-Eissportzentrums  

als Olympia-Actionsportzentrum  

Anpassung des bestehenden Geschäftsbesorgungsvertrags  

 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 

Beschluss des Sportausschusses des Stadtrates vom 06.11.2024 (VB) 

 
Stellungnahme der Gleichstellungsstelle 
 
Die Gleichstellungsstelle zeichnet den Beschluss mit, macht jedoch darauf aufmerksam, dass 
die in der Nutzungsplanung des Olympia-Eissportzentrums geplanten Sportarten stark von 
Männern dominiert sind.  
 
Umso wichtiger ist es zum einen, bei der Ausstattung der Trainingshalle entsprechend der 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10715 die Bedürfnisse und sportliche Vorlieben der Frauen und 
Mädchen zu beachten (Bouldern, Inlineskaten, frauen- und familienfreundliche Parcours, 
Nutzung durch Mütter- und Frauengruppen etc.).  
 
Zum anderen müssen bei der Planung und Nutzung des ehemaligen Eissportzentrums Frauen 
und Mädchen intensiv beteiligt werden, um eine geschlechtergerechte Ausstattung und 
Nutzung der Anlage zu gewährleisten. Die Ausschreibung muss entsprechende Kriterien und 
die Angebote entsprechende Angaben hierzu enthalten. Die Gleichstellungsstelle bittet mit 
Hinweis auf die Dienstanweisung und Gleichstellungssatzung um eine frühzeitige Beteiligung 
bei der Ausschreibung. Auch im Hinblick auf die Prüfung weiterer Sportarten ist die Beteiligung 
von Frauen und Mädchen dringend notwendig.  
 
Leider ist die Beteiligung der Gleichstellungsstelle bei der Vergabe der Planungsleistungen für 
die Trainingshalle nicht erfolgt. Sie bittet deshalb um eine hinreichende Information über den 
aktuellen Stand und Beteiligung bei der Umsetzung der Planungen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gleichstellungsstelle für Frauen 
 
 

 
 

 

 
 

 


